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5t»tfd)en <£.fen und Kohl
Sie kamen nach 2Teutralien.

jaroohl!
(Ss ging um Sïïineralien,
ïïicht 2<ohl!

Sen 2<oh1. den gab der 3roeite,
2ich ja!?
Ob es uns auch nicht freute.
2ibah!

2Iun ftehn roir 3roifchen Seiden
3m Sreck;

2im Gnd' roar das oom ßeiden
Ser Sroeck.

£eitartt?d
oon

f)an«l« ChabisfTtarj, ScfundarfchüUr

Kojckla

Sie gegenroärtige Gage, auch momentane
Situation genannt, ift fehr unklar, indem da
unfer 2ïïilchmann behauptet, dajj noch niemand
roeife. roie es noch kommen roird. 2Tîein p3apa
fagt auch, dafe der SKrieg eine böfe Sache i|t,
roeil bei einem folchen niemand oerfchont

roird, befonders am Stammtifch, roo man
immer die 2ïïeinung der anderen anhören
muft und jeder Sierphilifter am beften roeife,
roas gefchehen mufe, um Guropa bald roieder
auf die Seine 3U bringen, roeshalb die
gelernten Siplomaten in Verlogenheit kommen,
roeil fie nicht roiffen, auf roen fie 3uerft hören
follen, um jedem Kecht 3U geben.

Guropa ift jetjt in oerfchiedene Sarteien
gefpalten, in folche roelche SKriegsbegeifterung,
und in folche, roelche Kriegsanleihe befihen.
Sann gibt es aber auch fehr oiele, roelche
keines oon beiden haben, die nennen fich
Tïeutrale. Öür das grofee Publikum hat der
Krieg fehr roenig Sorteile, indem dasfelbe
nach dem Kriege geroöhnlich kleiner ift und
die üebriggebliebenen dann die Steuern auch
für diejenigen 3ahlen müffen, roelche fehlen.
Sas nennt man dann: den Staat roieder in
die ßöhe bringen. Siefe 2!nfchauung ift aber
fehr materiell, denn es liegt kein Gemüt darin,
darum ifl ihr aber doch das Ceben nicht der
©üter höchftes, fondern die Staatsfchulden.

225as die Strategie betrifft, fo foll das auch
ein fehr kit)licher Sunkt fein, indem dafe nicht
alle Sage ein Sutjend 2llej;anders, Kapoleons.

ßindenburgs und 223illes geboren roerden, roas
hinroiederum ein grofees ©lück ift, denn roo
nehme man fonft die oielen Soldaten her, die

oon denen angeführt tun roerden follten. Clnd
dann Überhaupts, nach dem Kriege der
fogenannte Kückgang der ©eburten, roo ich

oon meinem Sapa, als er mit der Klama
leife darüber fprach und ich fchlauerroeife
hinterrücks doch gehört habe, roas ich aber für
Kîumpi3 halte, genau fo roie die Kïina, roas
unfere Köchin ijt, indem ihr Schah Srumpeter
und oon dem fie fo dick tut und ift.

3er ßerr Cehrer meint, es follte jetjt ein
roirkliches ©enie auftauchen, das dem Kriege
ein Gnde mache. Ser Kuftaucher roürde das
befte ©efchäft machen, roeil gar keine Kon-
kurren3 oorhanden ift. Kber oorher roäre es

gan3 flott das meine aber ich roenn der
ßerr Cehrer noch 3ur Candroehr einrücken
müfete, fo dafe der Schulunterricht eine fchöne
Seitlang ausfallen roürde, roas für uns Knaben

allerdings ein grofees Opfer roäre, roelches
roir alle aber geroife und roahrhaftig gerne
bringen roürden, roeil es für das Saterland,
dem allgemeinen und unferem fpc3iellen
2Bohle gilt. s.

Paplorli rv ci1Ving 1446

Rosenstiel & Co., Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauffacharplatz Tilegr.-idr.: Papierlager

Pack- und Seidenpapiere ÄtVÄ
A.-H,

Telephon 1902 Rüdenplatz 2 Gegr. 1894

Uuskunflsabteilung: 1. Handelsauskünfte. 2. Privatauskünfte

mit rein gesellschaftlichem Interesse.
II. Inkassoabteilling : Gütliches und rechtliches Inkasso.

Durchführung von Nachlassverträgen und
Konkursen. 1365

Unser Name ist eine Garantie.

Als besteQualitfitszisarre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zu I2V2 Cts., 100 Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

*W- Rölim,Zigarren-Geschäft, Kappelergasse 18, Zflrlch 1.

Alle0nnert
di« infolge schlechter
Jugendgewohnhelten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden Ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle u. aufklärende Schrift
eines Nervenärzte! ub. Ursachen,
Polgen u.Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beliehen für Fr. l.SO In
Briefmarken von Dp. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Reelle Landweine
Trasadinger, Rickenbacher, Wiesendanger, Weininger,
Truttiker, Henggarter, Ossinger, Rafzer, Eglisauer etc.
Fläscher, Dôle und Fendant de Sion, Waadtländer

Tiroler, italienische und spanische Tisch- und Coupierweine
empfiehlt in reingehaltenen, guten Qualitäten

Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften Winterthur

^SCHOffffTElT^
% TAILLEUR ZÜRICH fßafm/icfsiri

^fc A3»*'" -~

Anfertigung aÜtrßcrrcn'SarSeixsbe in- on*
ernannt Qeéiegcnerjrfusfiifïrung grosses
Cagerin ersffufasigenTloiwawfe'Stoffai.

D D D D

Äßi Die heftigsten
mwLyLy Kopfschmerzen,

JW^BflL Migräne,nervöse
f >Té^WII Zustände ver¬

schwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen-
Apotheke Baden (Aarg.) 1426

?????????<
Patentanwalt

Fritz IslerIng.
Bahnhofstrasse 19
: am Paradeplatz :

ZÜRICH I

iBündnerPfirsichsteinei
0 /y^Y^^ Das feinste und origi- 0
0 iff! fl f*||l nellste Mandelkonfekt 0

MfcV.%fIill in eleganten Packungen.

^^^ConlisefieHÜRSCHl
u nur. 1S61 r-,Schutz-Marke LEI

Dr. Fr. Boiltat, Arzt

Bahnhofstr. 11, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden
1467

tnenn 6ie mit
meinem 25arf«23e=
fôrberungs-QIÎittel

heinen C£r[oIg
haben. Çreis Sr.
.3. In OTarhen
; ober ftaebnabme.

G. Lenz, Grencben À

(Solofburn). an

Sämtliche Holzblas-, Blech und
Saiteninstrumente, Handharfen
und Sprechmaschinen. Platten,
Musikalien, Saiten, Bestandteile
aller Art beziehen Sie anerkannt

billig u. gut bei

A. POPP
ÖLTEN 3 1513

Frohburgstrasse, 2 Min. V.Bahn¬
hof. Illustr. Freisliste gratis.
Sonntags von 1012 Uhr geöffnet.

10 Cts.
Platteng 12

das Dtz. v.
Fr. 2.. ab.

Photo-
Bär

Löwenstr.51.

Bruchbänder

mit und ohne Feder,
Leibbinden für Hängeleib,
Fettsucht, Wanderniere etc. 1539
Ferner Gummi - Strümpfe

für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und
Bandagenfabrik

HOFMANN
El g g (Kt. ZOrich)

Telephon Np. 9.

{Sie treffen mich

immer wieder

aber nur in einer
bestimmten Quelle. Es

bleibt sich nicht
gleich, wenn Sie etw
suchen, das Sie nur
an einer bestimmten
Stelle finden können,
ob Sie Ihr Ziel auf
Umwegen erreichen,
oder auf dem schnellsten,

bequemsten u.
billigsten Weg.
Verschwenden Sie nicht
unnütz Kraft. Zeit u.
Qeld! Sie treffen mich
immer wieder nur

durch eine Anzeige,
so klein Sie auch sein
mag. Der Inser-

tlonserfolg.

i

+

Zwischen Eisen unü kohl
Sie kamen nacn Reutralien.
Jawobi!
Es ging um Mineralien.
Nicnt Robll

Den Robl. cien gab cier Zweite.
Acb ja'.?
Ob es uns aucb nicbt freute.
Ababl

Nun stebn wir zwiscben Beicien

Im Dreck.

Am Enci' war aas vom Leiden
Der 5Zweck.

Leitartikel
von

hansli ehavisstarz, Sekunoarschüler

«oj-kla

Die gegenwärtige Lage, aucb momentane
Situation genannt, ist sebr unklar, inciem cla

unser Miicbmann bebauptet. daß nocb niemand
weiß, wie es nocb kommen wird. Mein Papa
sagt aucb. daß der Nrieg eine böse Sacbe ist.

weil bei einem solcben niemand verscbont

wird, besonders am Stammtiscb. wo man
immer die Meinung der anderen anbören
muß und jeder Bierpbiiister am besten weiß.
was gescbeben muß. um Europa bald wieder
aus die Beine zu bringen, wesbaib die
gelernten Diplomaten in Neriogenbeit kommen.
weil sie nicbt wissen, ous wen sie zuerst bören
sollen, um jedem Recbt zu geben.

Europa ist jeht in verscbiedene Parteien
gespaiten. in solcbe welcbe Rriegsbegeisterung.
und in solcbe. welcbe Rriegsanieibe besitzen.
Dann gibt es aber aucb sebr viele, welcbe
keines von beiden baben. die nennen sicb

Reutraie. Tür das große Publikum bat der
Rrieg sebr wenig Vorteile, indem dasselbe
naà dem Rriege gewöbniicb kleiner ist und
die lUebriggebiiebenen dann die Steuern aucb
sür diejenigen zablen müssen, welcbe seblen.
Das nennt man dann: den Staat wieder in
die t?öbe bringen. Diese Nnscbauung ist aber
sebr materiell, denn es liegt kein Gemüt darin.
darum Ist ibr aber docb das Leben nicbt der
Güter böcbstes. sondern die Staatsscbuiden.

Was die Strategie betrisst. so so» das aucb
ein sebr kihiicber Punkt sein, indem doß nicbt
alle Tage ein Dutzend Alexanders. Rapoleons.

Kindenburgs und Wiiles geboren werden, wos
binwiederum ein großes Glück ist. denn wo
nebme man sonst die vielen Soldaten ber. die

von denen angesübrt tun werden sollten. tUnd

dann überbaupts. nacb dem Rriege der
sogenannte Rückgang der Geburten, wo icb

von meinem Papa, als er mit der Mama
leise darüber spracb und icb scbiauerweise bin-
terrücks docb gebört bobe. was icb aber sür
Mumpiz balte, genau so wie die Mina, was
unsere Röcbin ist. indem ibr Scbatz Trumpeter
und von dem sie so dick tut und ist.

Der kZerr Lebrer meint, es sollte jeht ein
wirklicbes Genie austaucben. das dem Rriege
ein Ende macbe. Der Austoucber würde das
beste Gescbäst macben. weil gar keine
Ronkurrenz vorbanden ist. Aber vorber wäre es

ganz siott das meine aber icb wenn der
kZerr Lebrer nocb zur Landwebr einrücken
müßte, so daß der Scnuiunterricnt eine scböne

Leitlang ausfallen würde, was sllr uns Rnaben

allerdings ein großes Opser wäre, welcbes
wir alle aber gewiß und wabrbastig gerne
bringen würden, weil es sür das Vaterland.
dem allgemeinen und unserem speziellen
Woble gilt. 2.

!li?»r>1si?I^»i^á1ììn« 1446

koSiSNStïol s» vo.,

l>à unll 8siàpaià6 ^S-ì^

Ivlspkon 1902 Nllllanplst- 2 lZogr. IL94

I.àMàllllIIg: l.ttsndelssuskûà. 2. ?rivstsus-
liünkte mit rein Zesellsckgktiicbem Interesse.

II. làmàlêilllllg Oütlickes und recktlickes Inkssso.
ÖurckiükruriZ von KacklassvertrâiZen und Kon-
Kursen. lsss

Unser «am« ist eine vsrsntiis.

smpkskls
Ivo msins Sve-iul-àà -m 12^/s cits.. 100 Stiiok 12

mit Lrài-HàVâU!i-IAuisss. 1463

2lgsrrsll-kg8etiâN. tläppelörgssss 18. Allrleti 1.

äi, inkvixe »cdiecotir juxend'
xivodnkelteii, ^ussckreltunxen
u. dxl. au «iem Lckvinden Inr«?
dest»n Kraft zu leiden Kaden,
vollen Ileineskalls versäumen, die
licktvoli« ». »ulllliirend« Scdrilt
«lne»I>Ierven»r!te»t>d. Ursacden,
Holxen u.^usiickten auk rlellunx

Illustriert, neu dearbeit»!.
de-ieken tür rr. I.S0 in vri-k-
marken vo» vi», Nunil«!»'»
»»ii»»««»», 0«n« 477.

Noëlle I.snll«olno
Irsssciinger, lîickendacker, ^Viesencisnizer, ^VeininZer,
Iruttilcer, lienZZgrtei, Ossin^er, l^ai^er, LZIissuer etc.
k^lâscker, O-àle unc! ?enclânt cie Lion, V/ggâtiSnàer

liroler, itslieniscke unci spàscne lisck- unc! Loupierveine
empkiebit in reinZekslienen, Zuten (Zusiitètlen

Vorbsnci oîtscîiiìvsi^er. Isiutv,. lZsno8sonsvbatte>, Vintertbur

^n/ì^//íc/c/ris' cär'^e^?^ ^a^r^vrZ»? «cn-

o o o o o

«D'à kektixsten
M-N!^ Kopksckmerîen,

^A^lWN^'à iVlixrêine.nervSse
s >?c^^Ils TustZnde ver-

Seilwinden nack
venixen INinu-

IMxrilnepulver
Marke V^S^. Sckacktel s I lìàlleinversand durck die îiekvanen
äpotnel«- S»âen <àarx.) 1426

1>«»«>«»«».»1>1>»<

pstsntsnwslt
l^riii IslsrIng.

vannkoistr»»« lS
: am p»r»<leplat» :

2l)k?IOl-l I

^WtjnerpMiMeine^
lZ lZ
>Z î^âS fsinsts unc! origi- sZ
lZ/^//1ßW^nsIIsts lv1sncisll(onfsl<t lZ
^ siìì-^î^rÂ ^ slsgsntsn pgolcungsn. lZ

^^MeàtiôllMl!ll^
lZ ll'kiiir' lZ
l^ Lc-kà^às lÄ
l^ lZ lZ lZ IZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ IZ lZ lZ lZ lZ lZ

llr.ft.UîiUkîl
kîZliiitliifîtt. ll. Isl. Z?.S5

ttaul- u. 8kxuaIIkiljkn
1467

wenn Sie mit
meinem Barl-Be-
sörderungs Mittel

keinen Ersolg
haben. Preis Fr.
.3. in Marken
lj oder Nachnahme.

l!. I^li7, LreiiclilZii n
(Soloiburn). ien

SSmtllclie Nol^blas-, glecli und
Soltenlnstrurnente, N»n<lrisrren
und Sprecrimsscninen. platten,
Musikalien, Saiten, Sestandteile

billiiz u, ßut bei

a. o
oi-icili z °^

rrokdurirstrasze, 2 I^lin. v.kadn-
kok. Illustr. kreisliste izratis.
Sonntags von 1012 vnr lzeöktnet.

MIleii!W
cias Ot?. v.
I5r.2..âb.

?ìà-
os r

vruclibâncler

mit und okns reder,
dinitoiH tür rlânxelelb, r^ett-
suckt, Wanderniere etc. ISM
Werner «lZllniini » Sti-Ünip^o

kür Krampfadern.
älles »oiides, eigenes radrlkat
empfleklt ?u massixen preisen
Vummi«irIlSlrsi un6

»oriviiuli«
cigg (ltt.âlii

?«I«plt»oi> Hill». T.

iMIM Möllkl

dleidt sick nickt

sucken, das Sie nur
!»n einer bestimmten

od 8>e Ikr 2ie> auk

llmvexen erreickcn,
oderauidcm scknell-
sten, bequemsten u.
billigsten Vex. Ver-
sckvcnden Sie nickl
unnüt? Kratt. ^cit u.
(leid! Sie tickten mick
immer vieder nur

durck eine Anzeige,
so klein Sie auck sein
max. ver Inser-

tlonsertolx.
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